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Seit sechs qlahren wohnen Sie in
tos Angeles. Wie beeinflusst d.er
dorti€le Trenal zur Perfektionie-
rung des Körpers lhr Leben?
Ich habe gelernt, mit meinem Körper be-
wusster umzugehen und auch clankbar
dafür zu sein, dass ich gesund bin. Für
dieses Geschenk bedanke ich mich täg-
lich damit, indem ich gut auf meinen
Körper achte. Ich esse viel Rohkost, trin-
ke fast täglich einen selbst gemachten,
frischen Saft. Seitdem wachsen meine
Haare wie verrückt, die Nägel brechen
nicht mehr und meine Haut strahlt. In
Los Angeles ist außerdem meine Liebe
zum Yoga wieder erwacht. Als kleines
Mädchen habe ich in Indien gelebt, im
Kindergarten übten wir den Lotus-Sitz.
Daran habe ich hier wieder angeknüpft,
gehe regelmäßig zum Ashtanga Vinyasa
oder Kundalini Yoga.

Ifaben Sie ein Beauty-Ritual aus
Deutschland beibehalten?
Ich liebe Apfelessig, von innen und au_
ßen. Ich benutze immer eine Mischung
aus einem Teil Apfelessig und drei Teilen
Mineralwasser für mein Gesicht. Das rei_
nigt die Poren, macht die Haut wunder_
bar zart und lässt sie strahlen.

Illlelcheu Stellenwert hat Natur-
kosmetik in ilrrem Badezimmer?
Ich benutze fast ausschließlich Naturkos_
metik, selt Jahren schon. Es hat damit
angefangen, dass ich die künstliche Kos_
metik einfach nicht mehr riechen konn_
te. Nach und nach rvanderte alles, was
nicht bio rrar, in die Vülltonne. Das hat
nicht nur merner \ase gutgetan: Meine
Haut sieht jünger,.rnd besser aus als noch
vor zehnJahren.

Wie sieht Ihr tägücbes pflegepro-
Elramm fär die Eaut aus?
Gleich nach den -::s:ehen trinke ich
ein Glas heißes \',::::: mit frischem Zi-
tronensaft, das en::;:-.,;;^t und reguliert
den Säuere-Basen-,-:r..:::",r. etwas, das
sich auch posiri\ :,. -.: :.rut auswirkt.
Innere Pflege ist lr-.i::::.:: :=nauso wich-
tig wie äußerliche. ,-'.,,. 1,i:- die Woche
mache ich ein Ga:-.-::-::reling mit
Meersalz und Olir s:. . '..: . erwende
ich gerne alles, lra' lr.: r. -.:.:. zum Du_
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Glamour-Girl und Auüorin Ariane Sommer verrät ihre
Schönheitsrezepüe und warum sie sich für Naturkos-
metik, vegetarisches Essen und öko-Mod.e begeistert.
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schen, zum Beispiel das Duschgel
Orange Feeling von Lavera oder die
Sanddorn-Dusche von Weleda. Body-
Iotion ist ein Muss und was das Ge-
sicht angeht, bin ich eine Creme-Fa-
natikerin: Die unterschiedlichen
Seren und Cremes einzuklopfen und
einziehen zu lassen ist ein richtiges
Ritual. Zweimal die Woche mache ich
zusätzlich ein Gesichtspeeling und
abends renne ich gerne mal mit Luvos
Heilerde-Masken durchs Haus, sehr
zur Freude meines Mannes.

Illlelclren lhrft, welches Parfum
mögen Sie?
Ich mische mir meine Düfte selbst,
aus natürlichen Ölen und Essenzen.
Ich habe vor einiger Zeit in Los An-
geles einen Kurs besucht, in dem ich
gelernt habe, wie man Düfte mitei-
nander kombinieren kann und habe
mein Wissen im Anschluss darauf
aufgebaut und experimentiert. Duft
ist für mich etwas sehr persönliches
und weitaus mehr, als nur das, was
man riecht. Ein Duft kann einen au-
genblicklich in eine andere Zeit und
einen anderen Raum versetzen.

Was gehört für eine Frau in L.A.
zur perfekten Körperpf lege?
Auf jeden Fall ein guter Sonnen-
schutz. Bei dem schönen Wetter ver-
bringt man so viel Zeit draußen, das
ist ein Muss, um die Haut gesund und
jungnt halten.

ItUie halten Sie sich fit?
Ichbewege mich viel, Iaufe wenn mög-
lich bei Erledigungen im Alltag, auch
wenn das in L.A. leider etwas schwierig
ist. Die Stadt ist eher für Autofahrer als
fur Fußgänger konzipiert. Ich gehe un-
gefähr drei Mal die Woche zum Yoga

und zwei Mal in ein Studio, in dem ein
Mix aus Ballett, Pilates und Yoga trai-
niert wird. Außerdem gehen wir am
Wochenende gerne wandern oder ma-
chen lange Spaziergänge am Strand.
Ich versuche auch, ieden Tag wenigs-
tens fur zehn Minuten zu meditieren,
am liebsten morgens, das setzt dann
den Ton für den Tag.

Seit wann sind Sie Ve€letarie-
rin? Il[etche Auswirtnrnllen hat
die fleischlose Kost auf Ihr
Wohlbefind.en?
Ich bin seit über vierJahren Vegetarie-
rin und fühle mich wohler denn le.
Ich habe Gewicht verloren, mehr En-
ergie und sehe besser aus. Vegetarisch
zu leben war eine der besten Entschei-
dungen, die ich für meine Gesund-
heit, mein Wohlbefinden und die
Schönheit getroffen habe.

Illlas ist für Sie das per{ekte
,rBeauty-Food..?
Ich liebe alles, was mit Algen 
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hat, ob als Nahrungsergänzungsmit-
tel, in Suppe, Salat oder in Cremes.

IlUlamm setzen Sie sich für grü-
ne Mode ein?
Ich finde es wichtig und richtig, als
Konsumentin nachhaltige Marken zu
unterstützen. lch bin der festen Über-
zeugung, dass wir mit iedem Euro,
den wir ausgeben, wählen gehen - für
die Art der Zukunft, in der wir und
unsere Kinder leben werden. Außer-
dem gibt es inzwischen so viele groß-
artige Green Labels, vom Look her
sind die Designs oft gar nicht mehr
von den regulären Modemarken zu
unterscheiden. Grün gilt schließlich
inzwischen als chic und nicht mehr
als verstaubt oder ,,Müsli". O
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4 neue Linien mit hocheffektiven pf anzlichen Wirk
stoffen: die neue Bio-Wirkstoff kosmetik KöRPER.

D i e st ra f f e n d e W i r kung (24.5a/o be i m si I houette
miracle Straffenden Körpergel) der Anti-Celluiite
| . e sr dermat olog tch rac ,Bew ese- .

Zertifizierte Biokosmeti k, vega n.
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